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Uebaugel steht auf der Strasse und macht

schone Augen. Sei du mein Augenstern, sagt

Liebäugel zu den Vorübergehenden. Die

haben gepanzerte Sehschlitze, woraus sie zu-
ruckblitzen und bose funkeln.

Liebäugel steht auf der Strasse und mochte

behütet sein wie sein Augapfel. Aber da ist

keiner, der Liebaugeis Huter sein will,
geschweige denn einer, der sich nicht schon unter

einen sicheren Hut mit eisenscharfen Kanten

gebracht hat.

Liebäugel steht auf der Strasse und mochte

den Leuten in die Augen und in den Sinn. Aber

die haben Wimpern aus Stacheldraht und

Gedanken aus Mauerstein.

Liebäugel steht auf der Strasse und mochte,
dass ihm eine Trane nachgeweint wird, aber

sie werfen nur mit salzigen Brocken nach

ihm.

Liebäugel steht auf der Strasse und mochte

gerne fur einen Augenblick wahrgenommen
werden. Da nahmen sie ihm sein Portemonnaie.

Liebäugel steht auf der Strasse und kann kaum

die Augen aufhalten vor Hunger, aber die

anderen haben Augen, die sind grosser als Lieb-

augels Magen und ausserdem sind die eigenen

Augen einem immer am nächsten.

Uebaugel steht auf der Strasse und mochte

jemandem schone Augen machen. Aber da

fragen sie ihn nach seiner Einkommenserklarung,
nach seinem Rentenbescheid und seinem
Aktienbesitz.

Liebäugel steht auf der Strasse und weint. Da

nahmen sie ihm seine Tranen und verkauften

sie als Glasperlen in Wundertuten fur die

anderen Uebaugels.

Peter Maiwaid

Leben
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